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GUTE ARBEIT 
 
Gute, unentfremdete Arbeit ist ein menschliches Grundbedürfnis. Bedeutet Arbeit nur 
freudloses, leeres, phantasieloses Funktionieren, dann zerstört sie das Wesen des 
Menschen und macht krank, abhängig und unglücklich. Wenn unser Arbeitsleben 
von der Fluch-tradition geprägt ist, dann müssen wir uns daran erinnern lassen, dass 
sinnerfülltes Arbeiten ein menschliches Ur-Bedürfnis ist und somit ein Recht der 
Menschen. Wir müssen uns selbst als Mit-Schöpfer versehen, die konstruktive und 
beglückende Arbeit brauchen, durch die wir herausgefordert werden, die in uns 
schlummernden kreativen Fähigkeiten zu entwickeln. 
 
Dorothee Sölle, in: Den Rhythmus des Lebens spüren, Freiburg 2001, 40. 
 
 


